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NIEDERSCHRIFT

über die Sitzung des Verbandsgemeinderates Konz

am Donnerstag, den 29.09.2022,

im Festsaal des Klosters Karthaus

Beginn: 18:00 Uhr Ende: 19:25 Uhr

Anwesend waren:

Bürgermeister

Herr Joachim Weber Vorsitzender

Beigeordnete

Herr Guido Wacht

Mitglieder

Herr Fabian Benzkirch

Frau Tanja Biesdorf

Herr Hans Dostert ab 18:30 Uhr - TOP 5.1

Frau Marie Ann Fleischmann

Herr Franz-Josef Geltz

Herr Franz Görtz Vorsitzender zu TOP 2

Herr Peter Hansen

Herr Peter Leo Hein

Frau Franziska Hennen

Herr Bernhard Henter

Herr Dr. Wolfgang Hertel

Frau Gisela Hertel

Frau Gisela Kirchen

Herr Dieter Klever

Herr Andreas Koltes bis 18:55 Uhr - im Laufe TOP 7

Herr Achim Komes bis 18:55 Uhr - im Laufe TOP 7

Frau Ines Krienke
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Frau Silke Leonhard-Engel

Herr Bernhard Marx

Herr Hermann-Josef Momper

Herr Dr. Detlef Müller-Greis bis 19:10 Uhr, im Laufe TOP 8

Frau Lotta Oittinen

Herr Herbert Rausch

Herr Lothar Rommelfanger

Frau Anja Rosche

Herr Herbert Martin Schneider

Herr Dr. Karl-Georg Schroll

Herr Markus Steier

Herr Gerhard Stempien

Herr Jürgen Thelen

Herr Jens Tossing

Herr Josef Weirich

Sonstige Teilnehmer

Herr VG-Oberverwaltungsrat Günter Benzkirch Verwaltungsvertreter

Frau Andrea Kirsten Schriftführerin

Abwesend waren:

Beigeordnete

Frau Maria Schmitz

Herr Walter Bamberg

Mitglieder

Frau Alexandra Apel-Kuchenbrandt

Herr Helmut Ayl

Herr Safak Karacam

Herr Peter Lauterborn

Herr Thomas Müller

Herr Lutwin Ollinger

Herr Rainer Schons
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Tagesordnung: siehe beigefügte Einladung, Anlage 1

Beschlussfähigkeit des Rates festgestellt? ja

Form und Frist der Einladung bestätigt? ja

Niederschrift vom 30.06.2022 in Ordnung? ja

Änderungs- oder Ergänzungswünsche zur TO? ja

Bestellung der Schriftführerin erfolgt? ja

Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden und eröffnete die Sitzung.

Ergänzung der Tagesordnung:

Vor Eintritt in die Tagesordnung bat Bürgermeister Joachim Weber diese zu TOP 5:
Auftragsvergaben um den Punkt

5.2.: Renaturierung des Obermmeler Gewässersystems – 1. Bau-
abschnitt - Geländerherstellung

zu erweitern.
Der Rat war hiermit einstimmig einverstanden.

Dann wurde die Tagesordnung behandelt.
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ÖFFENTLICHER TEIL

1 Feststellung des Jahresabschlusses 2020 der Verbandsgemeinde Konz
gemäß § 114 Abs. 1 GemO
Vorlage: 2/1520/2022

Bürgermeister Joachim Weber informierte, dass die Prüfung der Jahresrechnung
2020 durch den Rechnungsprüfungsausschuss erfolgt sei. Der Ausschuss habe
gegenüber der Planung eine Verbesserung von ca. 3,6 Mio. € festgestellt. Diese
Verbesserung sei allerdings nicht für die Verbesserung der Grundlagen des
nächsten Haushaltes verwendbar, weil darin u.a. eine Bilanzverbesserung der
VG-Werke von rd. 1,5 Mio. € enthalten sei und somit monetär nicht zur Verfügung
stehe. Der Rechnungsprüfungsausschuss habe die Jahresrechnung geprüft und
empfohlen, diesen in der vorliegenden Form festzustellen.

Beschluss:

"Der Verbandsgemeinderat Konz hat von dem Ergebnis der am 20.07.2022
durch den Rechnungsprüfungsausschuss erfolgten Prüfung der
Jahresrechnung Kenntnis genommen.

Der Jahresabschluss 2020 wird wie folgt festgestellt:

1.) Ergebnisrechnung:

Jahres-Überschuss/Fehlbetrag (E 23) 2.846.297,87 €

2.) Finanzrechnung:

a) Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen (F 23) 1.759.471,49 €
b) Veränderung des Finanzmittelbestandes (F 39) 1.437.306,74 €

3.) Schlussbilanz 2020:

a) Stand des Eigenkapitals (RN 1, Passivseite Bilanz) 31.179.417,38 €
b) Bilanzsumme 95.551.450,08 €.“

Abstimmungsergebnis: Einstimmigkeit

2 Entlastung des Bürgermeisters und der Beigeordneten für das
Rechnungsjahr 2020 gemäß § 114 Abs. 1 GemO
Vorlage: 2/1521/2022

Den Vorsitz zu diesem Tagesordnungspunkt übernahm Ratsmitglied Franz Görtz.

Ratsmitglied Görtz teilte mit, dass der Rechnungsprüfungsausschuss in seiner
Sitzung am 20.07.2022 im Rahmen seiner Prüfung der Jahresrechnung 2020
hierzu keine Einwände feststellen konnte und daher empfohlen habe, dem
Bürgermeister, den Beigeordneten sowie der Verwaltung Entlastung für das Jahr
2020 zu erteilen. Er stellte sodann den Beschlussvorschlag zur Abstimmung.
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Beschluss:

„Der Verbandsgemeinderat Konz beschließt gemäß § 114 Abs. 1 GemO
dem Bürgermeister, den Beigeordneten, soweit diese einen
Geschäftsbereich führen oder den Bürgermeister vertreten haben, sowie
der Verwaltung für das Haushaltsjahr 2020 die Entlastung zu erteilen.“

Abstimmungsergebnis: Einstimmigkeit

( Bürgermeister Joachim Weber sowie Beigeordneter Wacht nahmen an der
Beratung und Beschlussfassung nicht teil. )

Vorsitzender Görtz bat, soweit möglich noch in diesem Jahr die Prüfung der
Jahresrechnung 2021 durchzuführen und übergab den Vorsitz wieder an
Bürgermeister Joachim Weber.

3 Einrichtung eines Ökokontos auf Ebene der VG Konz
- Grundsatzbeschluss
Vorlage: 3H/6431/2022

Bürgermeister Joachim Weber erläuterte, dass der Punkt in der letzten
Ratssitzung abgesetzt wurde, da seitens der Ortsbürgermeister der Wunsch
geäußert wurde, die Thematik zuerst mit den Ortsbürgermeistern zu erörtern.
Dies sei inzwischen erfolgt. Seitens der Ortsbürgermeister gäbe es grs.
Zustimmung zu der Einrichtung eines Ökokontos. Natürlich werden dabei
geeignete Flächen zunächst für Projekte der Ortsgemeinde verwendet. Im
weiteren Verfahren zur Einrichtung eines Ökokontos werde geprüft, welche
Flächen generell geeignet sind. Auf Basis des Landschaftsplanes werde daher
eine Machbarkeitsstudie erarbeitet. Nach Vorlage der Ausarbeitung könne dann,
wenn eine Fläche angeboten werde, direkt geprüft werden, ob diese als
Ausgleichsfläche geeignet sei.

Ratsmitglied Dr. Schroll bat um Vorlage einer Übersichtskarte. Der Vorsitzende
erläuterte, dass diese erst erstellt werden könne, wenn die Machbarkeitsstudie
vorliege. Die Machbarkeitsstudie werde dann in einer Sitzung des
Bauausschusses erörtert. Heute soll zunächst grundsätzlich entschieden werden,
ob die Verbandsgemeinde ein Ökokonto einrichtet.

Nach kurzer Diskussion fasste der Verbandsgemeinderat folgenden
Beschluss:

„Die Verbandsgemeinde Konz erstellt ein Ökokonto für alle Gemeinden und
leitet die dafür erforderlichen Schritte ein.“

Abstimmungsergebnis: Einstimmigkeit
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4 Projekt "Mobile Jugendarbeit in der Verbandsgemeinde Konz"
Vorlage: 4S/1393/2022

Der Vorsitzende verwies auf die Verwaltungsvorlage sowie die Beratungen im
Sozialausschuss.

Der Verbandsgemeinderat fasste folgenden Beschluss:

„Das Projekt „Mobile Jugendarbeit in der VG Konz“ wird unbefristet
fortgeführt und die Restfinanzierung wird sichergestellt.“

Abstimmungsergebnis: 30 Ja-Stimmen
1 Enthaltung

5 Auftragsvergaben

5.1 Renaturierung des Oberemmeler Gewässersystems - Tief-/Erd- und
Wegebauarbeiten
Vorlage: Vergabe/0056/2022

Der Vorsitzende erörterte den Sachverhalt anhand der vorliegenden Vorlage.

Ratsmitglied Hansen fragte an, welche Maßnahmen genau durchgeführt werden.
So wurden z.B. im Bereich des Baches auf Berendsborn eine andere Ausbauart
durchgeführt.
Der Vorsitzende teilte mit, dass die Maßnahme „Oberemmeler Bach“ im Rat
vorgestellt und der SGD Nord zur Genehmigung vorgelegt wurde. Die Maßnahme
insgesamt ziehe sich von Pellingen bis Wiltingen und sei in mehrere
Bauabschnitte unterteilt. Der heute zu fassende Beschluss beziehe sich
größtenteils auf die Ortslage Oberemmel.

Zur Anfrage bzgl. des Baches im Berendsgraben informierte Beigeordneter
Wacht, dass es sich hierbei um keine Renaturierungsmaßnahme sondern um
eine Sanierungsmaßnahme handele, da dort Leitungen verlegt seien. Im oberen
Bereich werden Liner gesetzt; im unteren Teil erfolge eine Versickerung. Soweit
möglich, werde der Bach naturnah zurückgebaut. Hierfür seine keine Förderung
der SGD möglich. Er schlug vor, die Details im Werksausschuss zu erläutern.

Nach kurzer Diskussion fasste der Verbandsgemeinderat folgenden
Beschluss:

„Der Auftrag zur Durchführung der Tief-/Erd- und Wegebauarbeiten im
Zuge der Renaturierung des Oberemmeler Gewässersystems wird,
vorbehaltlich der Zustimmung des Ministeriums für Klimaschutz, Umwelt,
Energie und Mobilität Rheinland-Pfalz, an die Fa. Joh. Wacht GmbH & Co.
KG, Konz, zum Bruttoangebotspreis von 881.004,28€ erteilt.“

Abstimmungsergebnis: 31 Ja-Stimmen
1 Enthaltung
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5.2 Renaturierung des Oberemmeler Gewässersystems - 1. Bauabschnitt -
Geländerherstellung
Vorlage: Vergabe/0066/2022

Bürgermeister Joachim Weber erläuterte den folgenden Sachverhalt:

Durch die Verbandsgemeinde Konz wurde bereits der 1. Bauabschnitt der
Maßnahme „Renaturierung des Oberemmeler Gewässerystems“ beauftragt.

Nun soll eine Teilleistung, die Herstellung der Geländer, durch eine alternative
Firma erfolgen.
Diesbezüglich wurden mehrere Firmen zur Angebotsabgabe aufgefordert.

Letztendlich lag der Verwaltung ein Angebot vor (geprüfte Bruttoangebotssumme
mit 19% MwSt.):

1. Metallbau Koltes GbR, Kell am See 38.188,89 €

Nach Prüfung und Wertung des Angebotes wird empfohlen, den Auftrag zur
Herstellung des Geländers im Zuge des ersten Bauabschnittes der Renaturierung
des Oberemmeler Gewässersystems an die Firma Metallbau Koltes, Kell am See,
zu erteilen.

Beschluss:

„Der Auftrag zur Herstellung des Geländers im Rahmen der Renaturierung
des Oberemmeler Gewässersystems, 1. Bauabschnitt, wird an die Firma
Metallbau Koltes GbR, Kell am See, zum Bruttoangebotspreis von
38.188,89 € erteilt.“

Abstimmungsergebnis: Einstimmigkeit

5.3 Austausch der Fensteranlage im FWGH Konz – Außentüren- und
Fensteranlagen
Vorlage: Vergabe/0068/2022

Der Vorsitzende teilte mit, dass für das Feuerwehrgerätehaus in Konz die
Außentüren- und Fensterarbeiten für den Austausch der Fensteranlagen und
Kiesstreifen ausgeschrieben wurden. Im Rahmen einer beschränkten
Ausschreibung ohne Teilnahmewettbewerb wurden sieben Firmen zur
Angebotsabgabe aufgefordert.
Eröffnungstermin der Angebote war der 29.09.2022. Da bis zur Sitzung des
Verbandsgemeinderates kein entsprechender Vergabevorschlag vorgelegt
werden kann und die Leistung zeitnah ausgeführt werden soll, wird empfohlen,
Herrn Bürgermeister Joachim Weber zur Auftragsvergabe zu ermächtigen.

Der Verbandsgemeinderat fasste folgenden Beschluss:

„Herr Bürgermeister Joachim Weber wird zur Auftragsvergabe für die
Außentüren- und Fensterarbeiten im Feuerwehrgerätehaus Konz
ermächtigt.“
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Abstimmungsergebnis: Einstimmigkeit

5.4 Anschaffung eines Self-Service-Terminals (SST, Passbildautomat)
Lichtaufnahmetechnik in den Behörden
Vorlage: 4B/0195/2022

Der Vorsitzende informierte, dass es zu dem Projekt einige Rückfragen seitens
einiger Gremienmitglieder gab. Er schlug daher vor, den Punkt zurückzustellen.
Der Verbandsgemeinderat war mit der Vertagung des Punktes einverstanden.

Abstimmungsergebnis: Einstimmigkeit

6 Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen: Neuwahl von Mitgliedern im
Ausschuss für Bauen, Landschaftspflege und Umweltschutz
Vorlage: 1O/0693/2022

Der Vorsitzende erläuterte den Sachverhalt anhand der vorliegenden
Verwaltungsvorlage.

Der Verbandsgemeinderat fasste folgenden Beschluss:

„1.) Die öffentliche Abstimmung wird gem. § 40 Abs. 5 GemO
beschlossen.

2.) Zum neuen Mitglied in den Ausschuss für Bauen, Landschaftspflege
und Umweltschutz der Verbandsgemeinde Konz wird anstelle von
Frau Tanja Biesdorf Frau Laura Malburg.

2.) Zum neuen stellvertretenden Mitglied in den Ausschuss für Bauen,
Landschaftspflege und Umweltschutz der Verbandsgemeinde Konz
wird anstelle von Frau Laura Malburg Frau Tanja Biesdorf gewählt.
Frau Biesdorf ist somit Vertreterin von Frau Petra Wiwie.“

Abstimmungsergebnis: Einstimmigkeit

7 Bericht des Beauftragten für Menschen mit Behinderung

Bürgermeister Joachim Weber erteilte hierzu das Wort an Herrn Hermann-Josef
Momper.
Herr Momper informierte den Rat über seine sehr interessante, vielseitige und
zeitintensive Aufgabe als Beauftragter für die Menschen mit Behinderungen. Der
Bericht von Herrn Momper ist der Niederschrift als Anlage beigefügt.

In diesem Zusammenhang fragte Ratsmitglied Dr. Schroll an, ob vorgesehen sei,
einen ebenerdigen Zugang zu einem Briefkasten des Rathauses zu ermöglichen.
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Büroleiter Benzkirch teilte hierzu mit, dass die Möglichkeiten derzeit geprüft
werden. Der Vorsitzende ergänzte, dass gewährleistet sein müsse, dass ein
Zugriff auf die Post nicht möglich sei.

Ratsmitglied Dr. Hertel äußerte, dass die Bordsteinkanten z.T. große Probleme
bieten. Auf Nachfrage erhalte er i.d.R. die Auskunft, dass bei neuen
Straßenbaumaßnahmen hierauf geachtet werden. Er fragte an, wann die
Situation in der Granastraße und Schillerstraße geändert werde. Der Vorsitzende
informierte, dass der LBM beabsichtige, die Ampelanlage umzubauen. Im Zuge
dieser Maßnahme wird der Bordstein mit angepasst.

Ratsmitglied G. Hertel teilte mit, dass am Fußweg in der Lindenstraße zum
Schwimmbad keine Absenkung vorhanden sei; dies sollte geändert werden.
Beigeordneter Wacht sagte eine Prüfung zu.

Ratsmitglied Rommerlfanger dankte Herrn Momper für seinen detaillierten Bericht
sowie sein Engagement und fragte an, ob es eine Zusammenarbeit mit dem Kreis
und den anderen Behindertenbeauftragten gebe. Herr Momper informierte, dass
viele Verbandsgemeinden bis vor Kurzem noch keinen Beauftragten hatten und
dass es coronabedingt schwierig war, einen Kontakt aufzubauen. Mit dem Kreis
sei er allerdings im ständigen Kontakt und werde von dort gut unterstützt.

Ratsmitglied Fleischmann erklärte, dass Herr Momper viele individuellen Fälle
betreue und fragte an, ob es ein Gremium gebe, in dem man Maßnahmen
abstimmen könnte. Herr Momper erörterte, dass z.B. Straßenbaumaßnahmen vor
Ort mit ihm abgesprochen werden.

Der Verbandsgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis.

8 Berichte

8.1 Berichtspflicht nach § 21 GemHVO
Vorlage: 2/1507/2022

Der Vorsitzende verwies auf die Auflistungen des Fachbereichs 1.2. Diese
werden via Mandatos zur Verfügung gestellt.

8.2 Haushaltsüberschreitungen bei den Bewirtschaftungskosten
Vorlage: 3H/6520/2022

Bürgermeister Joachim Weber teilte mit, dass durch die erheblichen
Kostensteigerungen bei den Energieträgern GAS, Strom, Heizöl/Benzin/Diesel
und nicht zuletzt auch durch die Teuerungen bei Materialien und Dienstleistungen
die im Haushalt 2022 eingestellten Bewirtschaftungskosten für Gebäude pp. nicht
auskömmlich seien. Bereits jetzt sind viele der Ansätze – insbesondere bei den
Schulen und Kindergärten - überschritten.
Hinsichtlich der haushaltsrechtlichen Bestimmungen (§ 100 GemO) sind
überplanmäßige Ausgaben nur zu leisten, wenn sie u.a. unabweisbar sind. Dies
kann hier bejaht werden, da ansonsten die Aufgabenerfüllung der jeweiligen
Einrichtung pp. gefährdet wäre. Die Überschreitungen sind darüber hinaus vom
Rat auch zu beschließen.
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Um dies zu vereinfachen, werde die Verwaltung bis zum Jahresende die
Überschreitungen weiterhin buchen und dann dem Rat gesammelt vorlegen.
Der Rat nahm dies zustimmend zur Kenntnis.

8.3 Durchführung eines Helferfestes für die Feuerwehren in der Stadt und
Verbandsgemeinde Konz - Zustimmung zur Finanzierung

Der Vorsitzende teilte mit, dass beabsichtigt sei, den Mitgliedern der Freiwilligen
Feuerwehren für ihren besonderen Einsatz und die schwierige Situation in den
Jahren 2021 und 2022 zu danken und daher ein Helferfest durchzuführen. Die
Feuerwehr habe vielfältigen Einsatz bei den Bränden in 2023 sowie im Corona-
Testzentraum in 2022 geleistet. Diese außergewöhnliche Belastung sollte
honoriert werden. Es sei daher ein Grillfest geplant. Hierfür fallen wahrscheinlich
mehrere 1.000 € an Kosten an. Er fragte an, ob seitens des Rates die
Bereitschaft bestehe, hier einen Standdienst zu übernehmen.
Seitens des Rates wurde die Idee des Helferfestes begrüßt und unterstützt.

8.4 Änderung von Sitzungsterminen

Der Vorsitzende informierte, dass durch krankheitsbedingten Ausfall der
zuständigen Mitarbeiterin das Investitionsprogramm voraussichtlich nicht
rechtzeitig zur geplanten Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am
13.10.2022 vorliege. Er bat daher über Verlegung der Termine. Nach kurzer
Abstimmung wurden folgende Termine festgelegt:

 Donnerstag, 03.11.2022, 17:00 Uhr: Haupt- und Finanzausschuss (bisher
13.10.2022)

 Donnerstag, 10.11.2022, 18:00 Uhr: Verbandsgemeinderat (bisher
03.11.2022)

Weiterhin teilte der Vorsitzende mit, dass die geplante Sitzung des
Schulträgerausschusses am 05.10.2022 entfalle. Die Sitzung finde
voraussichtlich am 16.11.2022 statt.

Der Rat nahm dies zur Kenntnis.

8.5 Entschuldungsfonds

Ratsmitglied Thelen teilte mit, dass der Landtag eine Verfassungsänderung bzgl.
des Entschuldungsfonds beschlossen habe. Er fragte an, ob es schon
Erkenntnisse gebe, welche Auswirkungen dies auf die Kommunen habe.
Bürgermeister Joachim Weber teilte mit, dass der Länderfinanzausgleich kommen
soll. Bzgl. des Entschuldungsfond liegen der Verbandsgemeinde noch keine
konkreten Informationen vor.

8.6 Energiekosten

Ratsmitglied Rommelfanger fragte an, ob es Überlegungen gäbe, wie
Energiekosten eingespart werden können und wie sich daraus die Entgelte
entwickeln könnten. Bürgermeister Joachim Weber informierte, dass sich der
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Werksausschuss bereits mit dem Thema befasst und geprüft habe, wie die
Energie gesichert werden könne. Zunächst wurde eine Dienstanweisung zur
Umsetzung der Verordnung zur Sicherung der Energieversorgung erstellt, die in
den gemeindlichen Einrichtungen zu berücksichtigen sei. Bzgl. der
Straßenbeleuchtung sei eine Abstimmung auf höherer Ebene erforderlich. Beim
Schwimmbad sei aufgrund der Beheizung mit der eigenen
Holzhackschnitzelanlage mit keinen Einschränkungen zu rechnen. Bei anderen
Einrichtungen könnte es durchaus erforderlich werden, diese kurzzeitig zu
schließen.
Welche Auswirkungen die Energieversorgung auf die Entgelte haben könnte,
werde demnächst mit den Wirtschaftsprüfern besprochen.

Es folgt der nichtöffentliche Teil.


